
Erstmals: Grillieren für alle! 
 
Samstag, 26. Juni 2026 
 
Bisher organisierte der GVB einige Jahre lang ein Grillieren für den Seniorentreff, jeweils an 
einem Mittwoch im Juni. Da der Seniorentreff nun nicht mehr vom GVB organisiert wird, hat 
sich der Vorstand mit dem Einverständnis der Mitglieder an der letzten Hauptversammlung 
entschlossen, das Grillieren im Juni beizubehalten. Es findet nun an einem Samstag statt und 
steht allen Mitgliedern offen. Wir waren gespannt, wie viele Mitglieder sich anmelden 
würden. Neu war auch, dass die Mitglieder sich freiwillig dazu bereit erklären konnten, 
diverse Salate und Desserts mitzubringen. Rund 12 Personen haben etwas mitgebracht. 
Nochmals ganz vielen Dank!  
 
Es war ein heisser Tag! Trotzdem kamen insgesamt 47 Personen, davon 29 GVB-Mitglieder 
und 18 Ukrainer/-innen (Nicht-Mitglieder). 
 
Einige Männer aus der Ukraine halfen uns, Tische, Bänke und den Grill aus dem Keller zu 
holen und auf dem Vorplatz aufzustellen. Da wir aufgrund eines Schlüsselproblems den 
Klubraum nicht öffnen konnten, erlaubte uns die Vermieterin von Prima Familia, das 
Auditorium zu benutzen. Dort stellten wir alle Speisen auf einen Tisch, sodass sich die Gäste 
selbst bedienen konnten. Wer die Hitze nicht vertrug, durfte selbstverständlich im kühleren 
Raum Platz nehmen. Wir waren erstaunt, dass sich nur etwa eine Handvoll Gäste im Raum 
befanden. Der Rest ging nach der Begrüssung nach draußen. Das war toll! 
 
Der GVB offerierte zunächst alle nicht alkoholischen Getränke gratis. Für Bier und Roséwein 
mussten wir auf der Namensliste Striche pro Getränk machen, damit am Schluss 
abgerechnet werden konnte. Gegen Ende der Veranstaltung entschied der Vorstand jedoch, 
weil sie alle trotz der Hitze gekommen waren, doch nichts bezahlen mussten.  
 
Die diversen Salate schmeckten köstlich! Die Ukrainer/innen erhielten je eine Bratwurst von 
Walter persönlich gespendet. Die andern brachten ihr Grillgut selbst mit. Das Dessertbuffet 
war fantastisch! Es gab darunter auch ukrainische Spezialitäten.  
 
Der Grillchef war diesmal Beat Spahni! Danke Beat! Er achtete darauf, dass kein Grillgut 
verbrannte und regulierte die Hitze optimal. 
 
Gegen Schluss halfen viele aufzuräumen, abwaschen und wischen.  
 
Es hat allen gut geschmeckt und gefallen. Ich bedankte mich bei allen, dass sie gekommen 
sind und allen, die etwas gebracht und geholfen haben, nochmals ganz herzlich! 
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